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Untere Karlsstraße 4
34117 Kassel
Tel.: 0561.787 20 67
Mail: dock4@kassel.de 

Web: www.dock4.de
Abonnieren Sie unseren Newsletter

UNSERE EINGÄNGE FINDEN SIE HIER:

Halle
in der Karl-Bernhardi-Straße 
Studiobühne Deck 1
in der Obersten Gasse
Zwischendeck und Open-Air Kino
in der Karl-Bernhardi-Straße
Kulturhaus Dock 4 und Kasseler Figurentheater
Hauptgebäude | Kulturhausbüro
in der Unteren Karlsstraße 4

Anfahrt:
Tramlinien Haltestelle:  

Friedrichsplatz
Öffentliche Parkplätze:  

Innenstadt und 
Friedrichsplatzgarage

Info- und Kartentelefone: 
AktionsTheaterKassel: 0561.77 31 42
Henß & Kaiser: tanzen schräg: 0561.739 87 27
Kasseler Figurentheater: 0561.35 02 99 86 und 
www.kasselerfigurentheater.de/spielplan-karten
Playback Theater Kopf & Bauch: 0178.374 95 69 und 
info-kopfundbauch@gmx.de
Spielraum-Theater: 0561.71 06 89 und 
info@spielraum-theater.de
Theater Laku Paka: 05605.68 91

Alle anderen Kartenvorbestellungen:
Kulturhausbüro: 0561.787 20 67
Mo bis Fr 9 – 13 Uhr
und online: www.dock4.de/karten

Titelfotografie: 
privat

Gestaltung und Grafik: 
Bratja Design

OHRENKRATZER E.V.:  
POLYTONALE 2:  

FREE MUSIC SPECIAL

01. SEPTEMBER 20 UHR
Studiobühne Deck 1

Foto: Karl-Heinz Stark

KASSELER MUSEUMSNACHT: 
AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG 

MIT ROLAND KLOTZ

07. SEPTEMBER 19 UHR
1. Etage des Kulturhauses
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Im Rahmen der Museumsnacht werden im 
Kulturhaus fotografische Reproduktionen 
zweier Bilderserien des Kasseler Künstlers 
Roland Klotz ausgestellt. 

Die Serie „Prinz Schoko“ hat den  
Möchtegern-Guru Schoko – verballhornt 
aus Sanskrit „Ashoka“ – zum Thema: 
Leben und Werk des kleinen Gurus mit 
Begegnungen, aus denen er obligatorisch 
als Sieger hervorgeht. Die Serie  
„Muttermönch - Mönchsmutter“ hat den 
buddhistischen Mönch zum Thema, mit  
der Dunkelziffer der Gewalt im Kloster:  
In Form von Telepathie-Schikane. Die Aus-
stellung wird um 19 Uhr mit einer kurzen 
Lesung von Roland Klotz eröffnet.

Laufzeit bis Ende 2019 

Matthias Schubert und Martin Speicher 
präsentieren an diesem Abend wieder ein 
Programm mit einer illustren Zusammen-
stellung von Musikerinnen und Musikern 
aus dem Kasseler Raum und darüber 
hinaus. Den musikalischen Schwerpunkt 
bilden unterschiedliche Konzepte für Jazz-
musikerinnen und freie Improvisatoren, 
Konzepte, die die Vielfalt der Möglichkei-
ten und Verbindungen aufzeigen. 
Das Ensemble des Abends ist folgender-
maßen besetzt: Jens Josef, Ulrike Lentz, 
fl; Ove Volquartz, bkl; Matthias Schubert, 
Martin Speicher, sax; Urban Beyer, trp; 
Detlef Landeck, pos; Ursel Schlicht, 
p; Georg Wolf und Sven Krug, kb; Jörg 
Fischer, dr

Eintrittspreise: 15 € | 8 €
Kartentelefon: 0561.787 20 67



Konzert Drehleier –  
Französische Tradition und 
mehr - mit Gilles Chabenat

08. SEPTEMBER 19 UHR
Studiobühne Deck 1

Workshop-Abschlusskonzert 
im Rahmen des  

11. Internationalen Minimal 
Music Festivals

12.SEPTEMBER 18 UHR
Studiobühne Deck 1

Workshop: Minimal Music – Spielen,  
Reflektieren, Komponieren
Workshop Leiter: Dr. Ulli Götte

In diesem Workshop, der sich über einige 
Wochen erstreckt, werden Schüler  
der Georg-Christoph-Lichtenberg-Schule 
die Grundprinzipien der Minimal Music 
reflektierend und spielend kennenlernen, 
bevor sie sich selber an die Komposition 
minimalistischer Stücke wagen. Nach einer 
längeren Arbeitsphase werden die Schüler 
ihre Kompositionen am Vorabend des 
Festivals im Kulturhaus Dock 4 öffentlich 
präsentieren.

Eintritt frei
www.minimal-music-festival.de

Gilles Chabenat spielt traditionelle fran
zösische Tanzmusik, aber auch Varianten 
einer elektro-akustischen Version der 
Drehleier. Chabenat begann im Alter von 13 
Jahren auf der Drehleier traditionelle Musik 
zu spielen und gewann mehrere Folkmusik-
Preise. In den 1980er Jahren schrieb er 
mehrere Stücke, die zu Standards der fran
zösischen Folkmusik wurden. Im Vorfeld wird 
ein Workshop zu Französischer Tanzmusik 
angeboten. Es werden keine Vorausset-
zungen erwartet, alle Instrumente können 
eingesetzt werden.  

Workshop - Info und Anmeldung: Ulli Götte,  
kontakt@zentrum-fuer-interkulturelle-musik.de 
Tel. 0561. 81 68 90 71
Eintrittspreise: 12 € | 7 €
Kartentelefon: 0561.787 20 67
www.gilleschabenat.com

Spielraum-Theater:  
Vom ersten Mann, der auf 

den Mond pinkelte

14. SEPTEMBER  17 UHR
Studiobühne Deck 1

Für alle ab 7 Jahren 
Nach dem norwegischen Bilderbuch  

von Endre Lund Eriksen & Torill Kove 

Foto: Karl-Heinz Stark

Spielraum-Theater:  
Von Kisten und Kissen

15. SEPTEMBER 17 UHR 
Studiobühne Deck 1

Für Kinder von 2 – 7 Jahren 
und Erwachsene
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Das Lieblingsspielmaterial der Kinder – 
wer hat nicht schon mal gern in einem 
Kissenberg gehockt und Kisten gestapelt 
– wird in diesem Stück zum Hauptakteur. 
Jutta Damaschke und Gisela Honens 
schlüpfen in die Rollen der clownesken 
Hauptfiguren, die mit dem Eigenleben  
der Kisten und Kissen, sehr zum Ver
gnügen der Zuschauer, zu kämpfen haben.  
Bis es am Ende doch noch gelingt, etwas 
Gemeinsames zu schaffen. 
Die Regie führt Stefan Becker.

Eintrittspreise: 7 € | 6 €
Kartentelefon: 0561.71 06 89 und  
info@spielraum-theater.de
www.spielraum-theater.de
Weitere Vorstellungen nur mit  
telefonischer Anmeldung: 16.09. und 
17.09. – jeweils um 10 Uhr

Buzz ist stinksauer. Eigentlich sollte er 
nämlich als erster Mensch den Mond  
betreten. Doch jetzt haben die Leute im 
Kontrollzentrum beschlossen, dass Neil 
diese Aufgabe übernehmen soll. Während 
des Flugs wird die Crew aber immer 
nervöser. Kurz vor der Landung bietet 
Neil Buzz den Vortritt an, aber der ist auf 
einmal gar nicht mehr so erpicht darauf, 
Erster zu sein. Und schließlich wird Buzz 
ohnehin noch etwas tun, das vor ihm 
garantiert noch keiner auf dem Mond 
gemacht hat ... 

Eintrittspreise: 7 € | 6 €
Kartentelefon: 0561.71 06 89 und  
info@spielraum-theater.de
www.spielraum-theater.de
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PLAYBACK THEATER  
EIGENART: GESCHICHTEN 
ÜBER DAS ENTSCHEIDEN

21. SEPTEMBER 19 UHR
Studiobühne Deck 1

Das Leben schreibt vielfältige Geschichten, 
in denen wir uns entscheiden müssen.  
Wir bringen sie auf die Bühne. Playback 
Theater ist ein interaktives Theater 
zwischen Publikum und Ensemble. Sie sind 
eingeladen, Ihre eigenen Erlebnisse und 
Gedanken zu erzählen, wir verwandeln 
sie spontan in kleine Theaterstücke. Am 
Theaterkompakttag des Playback Theater 
Kopf & Bauch am 22.09. werden wir Play-
back Theater und uns untereinander näher 
kennenlernen. Voraussetzung für Dein 
Kommen ist die Freude am Theaterspielen. 

Workshop – Infos und Anmeldung:  
www.playbacktheaterkopfundbauch.jimdo.
com, 0178.374 95 69 und  
info-kopfundbauch@gmx.de
Eintrittspreise: 8 € | 6 € 
Kartentelefon: 0561.787 20 67

HENSS & KAISER:  
TANZEN SCHRÄG: UN NU?

PREMIERE – 21. SEPTEMBER 17 UHR
Halle

weitere Vorstellungen:  
22.09. um 11 Uhr und 17 Uhr

Für alle ab 3 Jahren

Foto: Karl-Heinz Stark

Ein kurzweiliges Tanzstück über das 
langweiligste Gefühl der Welt. Welches 
Kind kennt das nicht? Diese unerträgliche 
Langeweile! Was tun, wenn nichts zu tun 
ist? Wenn die Großen keine Zeit haben und 
man selber viel zu viel davon hat? Nichts 
und Niemanden zum Spielen und die tägli-
che Medienzeit ist auch schon abgelaufen. 
Doof! Doch wenn man sich nur lange 
genug so richtig schön langweilt, kommen 
die richtig guten Ideen von ganz alleine ...
»Un nu?« ist eine spielerische Collage, 
in der die Tänzerinnen Mirjam Henß und 
Evelin Stadler mit Witz und Esprit vom 
Glück der Langeweile erzählen.

Eintrittspreise: 10 € | 6 € |  
Tandemkarte (Erw. + Kind) 14 €
Kartentelefon: 0561.739 87 27
www.henss-kaiser.de
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IMPROLÄNER:  
IMPROVISATIONSTHEATER

22. SEPTEMBER 15 UHR
Zwischendeck

MOZART HAT DEN BLUES: 
MHDB-SESSION

25. SEPTEMBER UND 02. OKTOBER  
JEWEILS UM 20 UHR

Studiobühne Deck 1

Zwei Mhdb-Sessions in einwöchigem 
Abstand.

„Mozart hat den blues“ (Mhdb.net, in 
Kassel gegründet um 1990) ist Avant
gardejazz- und Absurdrock-Band, d. h. 
spielt eigene experimentelle Songs oder 
Crossover aus Avantgardejazz und  
deutschem absurdem Rock:  
Barbara Nespethal (Stimme, Blockflöten); 
Anton Cik (Keyboard, Arrangement); 
Wolfgang Billmann (Stimme, Steeldrum-
Schlagzeug).

Eintritt frei

Das Improvisationstheater Improläner tritt 
im Dock4-Zwischendeck auf. Wir spielen 
unsere Stücke ohne Requisiten, wir lernen 
keine Texte. Unser Programm ist Premiere- 
und zugleich Abschlussvorstellung. Wir 
setzen dabei die Vorgaben und Wünsche 
des Publikums um. Dadurch entstehen 
spannende Geschichten in verschiedenen 
Epochen, Märchen, Liebesgeschichten, 
Krimis oder Science-Fiction. Wir bieten 
Unterhaltung für Groß und Klein, Singles 
und Familien. Besucht uns am Sonntag, 
den 22.09.2019 um 15 Uhr auf dem 
Zwischendeck.

Eintritt frei, Spenden erwünscht
Platzreservierung: 0561.787 20 67
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ZENTRUM FÜR INTERKULTURELLE  
MUSIK E.V.: VON PFERDEN, GEIGEN UND  

DEM EWIGEN BLAUEN HIMMEL

28. SEPTEMBER 16 UHR BIS 21 UHR
Halle

In der ersten Programmhälfte erwartet Sie nach einer musikalischen Begrüßung durch 
den ZfIM Workshop „Mongolische Musik – die Pferdekopfgeige Morin Khuur“ zunächst 
das von Livemusik begleitete Erzähltheater „Die Legende von der Entstehung der Pferde
kopfgeige Morin Khuur“ mit dem Workshop-Ensemble Tom Khuur. Daran anschließend 
hält Sebastian Budig den Reisebildervortrag „Die Mongolei hautnah“ mit Bildern von 
verschiedenen Gegenden und Landschaften der Mongolei.

In einer einstündigen Pause werden, neben dem Angebot an Essen und Trinken, auch 
mongolische Tänze geboten. Außerdem haben Sie die Möglichkeit, sich an verschiedenen 
Infoständen auszutauschen.

Gegen 18:40 Uhr beginnt mit der zweiten Programmhälfte auch der Vortrag „Die 
Mongolei heute – Ein Land im Umbruch. Aktuelle gesellschaftliche und politische  
Entwicklungen“ von Werner Kleefeld. Das Abschlusskonzert des Trios „Enkh Khuur“ 
rundet den Tag mit traditioneller und klassisch-moderner mongolischer Musik ab. 
Am 29.09. wird außerdem ein Schnupperworkshop zum Kennenlernen der Pferdekopf
geige angeboten.  
 
Workshop – Info und Anmeldung:  
Ulli Götte, kontakt@zentrum-fuer-interkulturelle-musik.de 
Tel. 0561.81 68 90 71
Eintrittspreise: Tageskarte: 15 € | 9 €  
1. Programmhälfte: 9 € | 7 € 
2. Programmhälfte: 12€ | 7 €
Kartentelefon: 0561.787 20 67

THEATER LAKU PAKA:  
HOPPELDI HOPP

29. SEPTEMBER 11 UHR
Studiobühne Deck 1

Geschichten und Lieder rund um Borsten, 
Pelz und Federvieh für Alle ab 3 Jahren. 
Hanna und ihr Kaninchen Hoppel sind seit 
Kindertagen beste Freunde. Sie mögen 
beide Möhren, lachen über die gleichen 
Witze, schlafen sogar in einem Bett. Und 
nun: der erste gemeinsame Urlaub. Hanna 
sitzt im Flugzeug mit Kurs auf die Oster-
inseln. Hoppel muss natürlich in einer 
Transportbox reisen, aber die landet im 
falschen Flugzeug! Und so kommt Hoppel 
ganz woanders an. Ob die Beiden sich 
wiederfinden und was Hannah und Hoppel 
alles erleben, erzählt diese Geschichte.

Eintrittspreise: 7 € | 6 €
Kartentelefon: 05605.68 91 
www.theater-laku-paka.de

ZWISCHENDECKUNDTAPE 
E.V.: HANNAH & FALCO – 
FIELD NOTES TOUR 2019

28. SEPTEMBER 21 UHR
Studiobühne Deck 1

Songs voller Seele und zwei Stimmen, 
die nicht nur musikalisch harmonieren: 
Bei unserem letzten Sommerkonzert 
haben Hannah & Falco aus Würzburg mit 
ihrem mitreißenden Indiefolk reihenweise 
Herzen erobert. Dieses Jahr erscheint 
nun endlich ihr Debütalbum, das sie mit 
sage und schreibe sechsköpfiger Band im 
wunderbar atmosphärischen Saal Deck 1 
vorstellen. Und als wäre das noch nicht 
genug, werden sie dabei von unserem 
einheimischen Singer-Songwriter Ma Fleur 
supportet.

Eintrittspreise:  
VVK: 11 € zzgl. VVK-Gebühr | AK: 14 €
Karten: zdut.tickettoaster.de
www.zdut.de 



10 JAHRE STUDIO LEV!

03. – 05. OKTOBER  
JEWEILS UM 19:30 UHR

Studiobühne Deck 1
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Studio Lev Kassel e.V. feiert an drei  
Abenden sein 10-jähriges Bestehen. Beim 
COLD MUSICALING bekommen Studio 
Lev‘is aus allen vergangenen Musicals 
ein Skript eines bekannten Musicals und 
gehen ohne große Proben auf die Bühne! 
Das musikalische Abendprogramm des 
SING-ALONG-A-THON bestimmen Studio 
Lev‘is aus allen bisherigen Produktionen: 
Open Stage trifft auf Poetry Slam trifft 
auf Schreibwerkstatt trifft auf Musical-
Karaoke. Für das BEST-OFF-KONZERT 
schlüpfen Studio Lev‘is aus allen Produkti-
onen erneut in ihre alten Rollen. Begleitet 
werden die Solist*innen von dem hierfür 
gegründeten Projektchor und Videogrüßen.

Eintritt auf Spendenbasis
Platzreservierung: 0561.787 20 67
www.studiolevkassel.de
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THEATER LAKU PAKA: 
FRAU MANGOLDS 
KLEINER GARTEN

06. OKTOBER 11 UHR
Studiobühne Deck 1
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Frau Mangold ist berühmt für Ihre  
Gemüsezucht. Weit und breit gibt es  
kein besseres Gemüse. Warum das so ist? 
Ganz einfach: Frau Mangold hat den  
grünen Daumen. „Das Geheimnis sind  
die Gießkannen“, behauptet sie immer. Die 
Gießkannen?  So oder so, Frau Mangold 
kennt sich aus in der Natur. Pflanzen und 
Tiere werden von ihr aufgepäppelt. Wie 
zum Beispiel Cara und Otto, die beiden 
Raupenkinder, die sich eines Tages in  
Frau Mangolds Garten eingenistet haben.
Freche Gartengeräte, die richtige Dosis 
Spannung und launige Musik lassen diese 
poetische Geschichte federleicht und 
amüsant daherkommen.

Eintrittspreise: 7 € | 6 €
Kartentelefon: 05605.68 91
www.theater-laku-paka.de

Zum 8. Mal präsentiert das Literaturhaus 
Nordhessen die Kasseler lange Nacht der 
jungen Literatur und Musik im Kulturhaus 
Dock 4. Die Mitglieder der Schuld Und 
Bühne Berlin sprengen Grenzen, sorgen 
für Furore, lesen vor und erzählen in 
entspannter Atmosphäre von ihren Er
fahrungen im Literaturbetrieb. Dazu gibt 
es jede Menge Live-Musik.

Die Autoren: Ruth Herzberg, Clint Lukas, 
Jacinta Nandi
Die Bands: u.a Alexander Peppler, Robin, 
KAMANKO

Eintrittspreise: 8 € | 5 €
Kartentelefon: 0561.787 20 67
www.literaturhaus-nordhessen.de

LITERATURHAUS NORD
HESSEN: LANGE NACHT 
DER JUNGEN LITERATUR 

UND MUSIK

05. OKTOBER 20 UHR
Zwischendeck
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AKTIONSTHEATERKASSEL: 
ESTEVE SOLER (2)

PREMIERE – 09. OKTOBER 20 UHR
Halle

Weitere Aufführungen: 
12.10., 18.10., 19.10., 23.10., 25.10., 

26.10. – jeweils um 20 Uhr 
20.10., 27.10. - jeweils um 18 Uhr

Gegen den Fortschritt
Gegen die Liebe
Gegen die Demokratie

Die Erfahrungen des Sommers 2018 mit 
Esteve Solers “GEGEN-Trilogie”, haben 
deutlich gemacht, welches gesellschaftliche 
Potenzial in seinen Texten steckt. Lachen, 
Verstörung oder Entsetzen schmiegen sich 
virtuos aneinander. Genauso wie die feine 
Balance zwischen absurden Brüchen und 
der Wirklichkeit. Der Zuschauende fühlt 
sich beim Lachen auf der sicheren Seite. 
Im Vakuum der Absurdität aber herrschen 
Ratlosigkeit und Betroffenheit.
Konzeption: Helga Zülch 

Eintrittspreise: 15 € | 10 €
Kartentelefon: 0561.77 31 42
www.aktionstheaterkassel.com

DIE LANGFRISTIGE  
ENTWICKLUNG DES  

UNIVERSUMS FEATURING 
WOLTER WIERBOS UND 
MATTHIAS SCHUBERT

07. OKTOBER 20 UHR
Zwischendeck

Foto: Karl-Heinz Stark

Misha und Du - Letzte Nachrichten aus der 
Zukunft.
Das ist eine herzerfreuende Musik, die 
diese Bläsergruppe spielt. Frei und 
mit Leichtigkeit bewegen sich die drei 
Impro-Visionäre zwischen einfachen und 
komplexen Stücken. Dabei wandeln sie 
aber auch auf den Spuren des Meister-
improvisators und Komponisten Misha 
Mengelberg, der mit Klavier, Kaffeetasse 
und Zigarette für Sternstunden der freien 
Musik sorgte. Hübschs Universum spielt 
aber auch eigene Stücke.
Carl Ludwig Hübsch: Tuba, Komposition, 
Arrangements; Matthias Schubert:  
Tenorsaxophon; Wolter Wierbos: Posaune

Eintrittspreis: 12 €
www.huebsch.me/index.php/de/universe

SCHAUSPIELSCHULE  
KASSEL / TACA PARIS:  

„DER GOLDENE DRACHE“ 
VON ROLAND  

SCHIMMELPFENNIG

11. OKTOBER 20 UHR
Studiobühne Deck 1

ZWISCHENDECKUNDTAPE 
E.V.: MAX PROSA

13. OKTOBER 20 UHR
Zwischendeck

„Mir geht es nicht unbedingt darum, etwas 
zu sagen, was noch nie gesagt wurde“, 
sagt Prosa, „sondern ich will das, was 
bereits gesagt wurde, so formulieren, dass 
es gefühlt wird.” Der Berliner Singer-Song-
writer zählt zur Speerspitze einer neuen 
und jungen Generation von Liederma-
chern. Prosa schreibt stimmungsgeladen 
und intensiv, pur und unverfälschte Lieder 
über Erinnerungen, Sehnsüchte und die 
Auseinandersetzung mit den Widersprü-
chen dieser Welt. Nach seinem Konzert im 
Kulturzelt im Jahr 2012 kommt er endlich 
wieder nach Kassel - ins gemütliche 
Zwischendeck.

Eintrittspreise:  
VVK: 15 € zzgl. VVK-Gebühr | AK: 18 €
Karten: zdut.tickettoaster.de
www.zdut.de

Ein deutsch-französisches Theaterprojekt, 
das junge professionelle Künstler aus 
beiden Ländern zusammenführt. Koopera-
tionspartner: Schauspielschule Kassel und 
La compagnie TACA Périgueux / Paris.
Es spielen: Gunther Blessing, Alischa 
Brocke, Vincent Brummer, Ben Philip 
Fricke, Layla Middeke, Ole Pampuch, 
Jennifer Quast, Cosima Wagner, Serge 
Atouga Attougha, Delphine Gilquin, Emma 
Laurent, Driss Mehdi, Augustin Passard, 
Eléonore Rambaud
Bühnenbild: Pauline Dragon; Videoani-
mation: Chloé Ségalen; Sprachanimation: 
Aurore Bernard / Judith Pieper;  
Regie: François Dragon / Pauline Dragon

Eintrittspreise: 12 € | 8 €
Kartentelefon: 0561.787 20 67
www.schauspielschule-kassel.de
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CARO KISTE KONTRABASS: 
10 JAHRE  

CAROKISTEKONTRABASS – 
DAS KONZERT

18. OKTOBER EINLASS 21 UHR
Studiobühne Deck 1

Zum 10jährigen Geburtstag der Kasseler 
Bandinstitution Caro Kiste Kontrabass 
geht es zum Ort zurück, an dem alles 
begann: 2009 spielte das Trio zum 
allerersten Mal als Vorgruppe einer be
freundeten Band auf der Studiobühne 
Deck 1. Hier nahm also alles seinen 
Anfang. Seitdem ist viel passiert, es 
ist gespielt und getourt worden, zwei 
CDs erblickten das Licht der Öffent
lichkeit, Festivals und Preise kamen und 
gingen, und diese Zeit will die Band am 
18.10.2019 mit Freunden und Fans und 
allen anderen zusammen dort feiern, wo 
alles begann. Seid dabei!
 

Eintrittspreise: 8 € | 6 €
Kartentelefon: 0561.787 20 67

FEEDBACK KOLLEKTIV 
UND MAREIKE STEFFENS: 

VERWORREN - VERWURZELT 
- IDENTITÄT?!

PREMIERE – 16. OKTOBER UND  
17.10. JEWEILS UM 20 UHR

Studiobühne Deck 1

Was ist Identität?
Laut Wörterbuch ist Identität die „Echtheit 
einer Person; völlige Übereinstimmung 
mit dem, was sie ist“. Aber stimmt das 
überhaupt? Empfinde ich mich immer als 
Einheit? Bin ich nicht manchmal wider-
sprüchlich? Bin ich ein Fake? Wann bin ich 
wirklich Ich? Und wer bin Ich? Bin ich die 
Summe meiner Teile oder teile ich mich 
auf? Ist Identität nicht nur ein Konstrukt, 
welches ich immer wieder neu bilden 
kann? In dem Community-Tanztheater-
Projekt suchen die Künstler*innen Agnetha 
Jaunich, Mareike Steffens und Juri Beier 
gemeinsam mit Mitwirkenden aus Kassel 
nach Identität.

Eintrittspreise: 15 € | 10 €
Kartentelefon: 0561.787 20 67
www.feedback-kollektiv.de

SPIELRAUM-THEATER: GUTE 
NACHT MEIN BÄR

PREMIERE – 19. OKTOBER UND 
20.10. JEWEILS UM 17 UHR

Studiobühne Deck 1

Von Alma Jongerius: ein poetisches  
Schauspiel für Kinder von 2 – 7 Jahren

ALLEIN UNTER SEINES
GLEICHEN. KRAFTFELDER 

UND KORRESPONDENZEN II 
– 5. TAGUNG ZU LEBEN UND 
WERK HANS JÜRGEN VON  

DER WENSES

25. OKTOBER 10 UHR
Zwischendeck

Klavierkonzert um 20 Uhr / Musikakademie

Die fünfte Tagung zu Leben und Werk 
Hans Jürgen von der Wenses wird unter 
dem Titel „Kraftfelder und Korresponden-
zen II“ an das vorangegangene Symposion 
2016 anschließen und weiter daran arbei-
ten, den genialen Einzelgänger anhand von 
Wahlverwandtschaften und Einflüssen in 
den literarischen, philosophischen, künst-
lerischen und musikalischen Strömungen 
seiner Zeit zu verorten. Vorgesehen sind 
sechs Vorträge im Zwischendeck und 
ein Klavierabend mit Michael Kravtchin. 
Durch die Tagung führt Daniele Dell’Agli 
(Schriftsteller und Philosoph, Kassel).

Preise: Tagung 10 € | inkl. Konzert 15 € | 
Konzert 8 €
Kartenreservierung und Infos: 
info@literaturhaus-nordhessen.de
www.juergen-von-der-wense.de 

Flup will schlafengehen. Ganz allein. Doch 
Flup hat viele Möglichkeiten, den Zeitpunkt 
hinauszuzögern und dann ist auch noch 
sein Kuschelbär unauffindbar. Zugegeben, 
der schönste Teddy ist Prinz Bär nicht 
mehr. Aber er ist Flups bester Freund, 
denn er kann Gespenster und Monster 
verjagen. Und mit wem sonst kann Flup vor 
dem Schlafengehen zum Mond fliegen und 
Kunststücke wagen?

Ein leises humorvolles Stück, das den  
großen und kleinen Zuschauern zeigt, wie
stark man mit seinem Bären sein kann. 

Eintrittspreise: 7 € | 6 €
Kartentelefon: 0561.71 06 89 und  
info@spielraum-theater.de
www.spielraum-theater.de
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TAF - THEATER AM FLUSS: 
VERBRENNUNGEN –  
SCHAUSPIEL VON  
WAJDI MOUAWAD

31. OKTOBER UND  
01.11., 02.11.  

JEWEILS UM 19:30 UHR
Studiobühne Deck 1

Nawal Marwan, eine Frau, die in den 
letzten fünf Jahren vor ihrem Tod kein 
Wort mehr gesprochen hat, hinterlässt 
ihren beiden erwachsenen Kindern 
Jeanne und Simon in ihrem Testament eine 
letzte große Aufgabe: Sie sollen ihren tot 
geglaubten Vater finden, und einen Bruder, 
von dessen Existenz sie bislang nichts 
wussten. Die Zwillinge Jeanne und Simon 
begeben sich auf Spurensuche in das vom 
Bürgerkrieg zerrüttete Heimatland ihrer 
Mutter. Mit jedem Hinweis, jeder Fährte 
kommen sie nach und nach der grausamen 
Wahrheit über ihre Familiengeschichte und 
das Schweigen ihrer Mutter näher.

Eintrittspreise: 12 € | 8 €
Kartentelefon: 0561.787 20 67
www.theater-am-fluss.de
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Eintrittspreise: 
Kinder: 6 € | ermäßigt: 5 €
Erwachsene: 7 € | ermäßigt: 6 €

Kombikarte: Aufführung  
und Workshop: 12 € | ermäßigt: 10 €  
(begrenzte Teilnehmerzahl) 

Familienpass: 6 € (berechtigt für eine 
Spielzeit zu ermäßigten Eintrittspreisen)
Kasseler Figurentheater: 0561.35 02 99 86

Kassenöffnung:  
Eine Stunde vor Vorstellungsbeginn
Vorverkauf via Telefon und Internet
Reservierungen telefonisch: 
0561.35 02 99 86
Online: www.kasselerfigurentheater.de

KASSELER 
FIGURENTHEATER

Untere Karlsstraße 4
1. Stock Kulturhaus Dock 4

GASTSPIEL:  
5 IM HANDSCHUH 

03. OKTOBER 

ab 3 Jahren
Christiane Weidringer, Erfurt 

Fünf kurzweilige russische Märchen:
Mit einem lauten Knall platzt der Hand-
schuh, als der dicke Bär versucht, ihn anzu-
ziehen. In einem Mitmachspiel lässt sich ein 
Rübchen erst dann herausziehen, als auch 
die Maus, die Kleinste, mit anpackt. Und 
am Schluss befreit sich Mascha mit einer 
klugen List aus den Fängen des Bären. 

DAS GROSSE BUCH  
DER WÜNSCHE

06. OKTOBER

Figurentheater Kleine Welten
ab 4 Jahren und Familienpublikum
Mit Gebärdensprachdolmetscherin  

Norma Gühlcke

Bei der Arbeit entdeckt „Putzfee“ Dietlinde, 
DAS GROßE BUCH DER WÜNSCHE.  
Darin wohnt Dietrich der Regenschirm.  
Gemeinsam erkunden sie Seite um Seite des 
magischen Buches, denn: Wunsch ist nicht 
gleich Wunsch! Ein kluges Stück (rund um 
ausgewählte Geschichten von Bernd  
Gieseking), das nicht nur übers Glücklich-
Sein erzählt, es macht auch glücklich!
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Um jeweils 14:30 Uhr beginnen alle 
Aufführungen des Kasseler Figuren-
theaters.

Eine Beschreibung der jeweiligen 
Stücke finden Sie unter:  
www.kasselerfigurentheater.de/
spielplan-karten/

FINN, DER HUND,  
AUF HOHER SEE

13. OKTOBER

Puppentheater Marianne Schoppan
4 bis 10 Jahre

Finn, der Hund, lebt einsam am Hafen. 
Als er eines Tages auf einem Schiff etwas 
zum Fressen sucht, sticht das Boot von ihm 
unbemerkt in See. Finn bekommt große 
Angst, aber der Kapitän ist sehr freundlich 
und heuert ihn als Leichtmatrosen an. Für 
den Hund beginnt ein wunderbares Leben 
auf allen Weltenmeeren.

DER KLEINE RABE  
– HUCH, EIN GESPENST!

20. OKTOBER 

Theater Vagabunt
ab 3 Jahren 

Dieser kleine Rabe! Immer muss er irgend-
etwas ausfressen! Gerade ist Vollmond, und 
was macht er? Hängt sich ein Bettlaken 
um und will als Gespenst die anderen 
Tiere erschrecken. Und als dann noch 
ein anderes kleines Gespenst auftaucht, 
das sich verlaufen hat und unbedingt vor 
Sonnenaufgang zuhause sein muss, da ist 
die Verwirrung komplett.
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DER KLEINE BRÜLLBÄR

27.OKTOBER

Puppentheater Kolibri
ab 3 Jahren

Der kleine Brüllbär geht auf die Suche nach 
dem Meer, weil er glaubt, ein Fisch habe 
den Mond verschluckt. Unterwegs will ihn 
der Wolf in seine Höhle locken und der 
Waschbär mit ihm Himbeeren klauen. Kann 
der Maulwurf ihm helfen, den Weg nach 
Hause zu finden?

An
dr

ea
s 

Sc
hm

itz

Bitte beachten Sie unbedingt die Alters-
empfehlung zur jeweiligen Vorstellung!

Spielzeitdauer: ca. 45 Minuten wenn 
nicht anders vermerkt.




